
Kriegslügen 
Es ist so einfach. Einzelne Grundsätze werden immer wieder angewandt und viele Menschen merken das gar nicht. 
Mir selbst ging es auch so. Erst die ständige Wiederholung der gleichen Abläufe und sehr grobe unlogische 
Darstellungen in den Medien machen stutzig. 
 
Slobodan Milosevic war der Dämon nicht etwa J.W.Busch, Saddam Hussein war der Dämon, Muammar al-Gaddafi 
war der Dämon, und zur Zeit sind Baschar al-Assad und Wladimir Putin die Dämonen, nicht etwa Barak Obama, der 
sich u.a. durch Drohnenmorde auszeichnet.  
 
An Hand der Berichterstattung über die parallel ablaufenden Kriege um Aleppo(Syrien) und Mossul(Irak) kann man 
die Propaganda recht gut erkennen. In Aleppo begehen Assads-Truppen und die Russen Kriegsverbrechen. Die 
Terrorbanden werden Rebellen genannt. Kein Wort der Kritik an ihnen. In Mossul wird befreit. Die Rebellen sind 
natürlich dort Terroristen. Das Mossul vollständig zerstört und tausende Menschen umgebracht werden, wird 
ausgeblendet. Im Stil der Erfolgskriegsberichterstattung wird kommentiert. Glückliche Menschen werden interviewt. 
Gleiches könnte man über Aleppo auch berichten. Die Doppelmoral ist nur schwer und mit einer "Propagandabrille" 
zu ertragen. Erleichterung kann man sich durch Informationen im Internet verschaffen. Personen, die sich exzellent 
im nahen Osten auskennen, wie Karin Leukefeld, Michael Lüders oder Jürgen Todenhöfer kommen da zu Wort und 
das macht Mut. 
  
Im Folgenden werden Kriegslügen in der Übersicht dargestellt. Weiterführende Links und Erläuterungen werden 
später hinzugefügt. 
  
Es wäre schön, wenn alle Menschen Waffenexporte, egal welcher Art, ächten und Kriege als Mittel zur 
Durchsetzung politischer Interessen verurteilen. Soldaten sollten darüber nachdenken, für wen und was sie ihr 
Leben und ihre Gesundheit aufs Spiel setzen. Alle Menschen sollten Kriegspropaganda als solche erkennen und 
den Medien, die diese verbreiten die rote Karte zeigen.  
 
Schön wäre es, wenn Kriegsgegner Mut bekämen und mit friedlichen Aktionen Widerstand gegen die Kriegspolitik 
leisten würden. Warum nicht eine Aktion "Schwerter zu Pflugscharen" oder ähnliches starten? 
Sie denken ich bin ein Träumer? 










